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Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

1 Politische Schwerpunkte der Familien-, Kinder- und Jugendpolitik in 
der 16. Wahlperiode 6 

Vorlage 16/229 

 Aussprache 6 

2 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes 
Nordrhein-Westfalen für das Haushaltsjahr 2012 (Haushaltsgesetz 
2012) 14 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/300 

Einzelplan 07 - Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 

Vorlagen 16/82, 16/141, 16/229, 16/280 

 Aussprache 14 
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Der Einzelplan 07 im Zuständigkeitsbereich des 
Ausschusses für Kinder, Jugend und Familie wird mit den 
Stimmen von SPD und Grünen gegen das Votum von CDU 
und FDP bei Enthaltung durch die Fraktion Die Piraten 
angenommen. 

3 Gesetz zur Regelung des Kostenausgleichs für Aufgaben der 
öffentlichen Jugendhilfe (Belastungsausgleichsgesetz Jugendhilfe - 
BAG-JH) 17 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/128 

Ausschussprotokoll 16/47 

 Aussprache 17 

Vorbehaltlich des Beratungsergebnisses im Haushalts- und 
Finanzausschuss fasst der Ausschuss für Kinder, Jugend 
und Familie folgenden Vorratsbeschluss: Dem 
Gesetzentwurf der Landesregierung Drucksache 16/128 wird 
mit den Stimmen von SPD, CDU, Grünen und Piraten bei 
Enthaltung durch die FDP-Fraktion Zustimmung erteilt. 

4 Gesetz zur Änderung des Ausführungsgesetzes zum 
Schwangerschaftskonfliktgesetz 18 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 16/749 

Stellungnahme 16/133 

 Ministerin Schäfer (MFKJKS) berichtet 18 

 Aussprache 19 

5 Abschlussbericht der Landesregierung zur 
Jugendkonferenz(#JUKON12) 20 

Vorlage 16/281 

 Aussprache 20 
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6 Betrieblich unterstützte Kinderbetreuung 21 

Vorlage 16/282 

 Aussprache 21 

7 Bundesinitiative Netzwerke „Frühe Hilfen/Familienhebammen“. 
Landesseitige Verteilung der Bundesmittel auf die örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe 24 

Vorlage 16/283 

 Aussprache 24 

8 126,4 Millionen € zusätzliche Mittel vom Bund für den U3-Ausbau: 
Fördervoraussetzungen, Verteilung und Erlass an die 
Landesjugendämter 25 

Vorlage 16/284 

 Aussprache 25 

9 Verschiedenes 28 

a) Ausschussreise 28 

b)  Termine 28 

* * * 
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3 Gesetz zur Regelung des Kostenausgleichs für Aufgaben der öffentlichen 

Jugendhilfe (Belastungsausgleichsgesetz Jugendhilfe - BAG-JH) 

Gesetzentwurf  
der Landesregierung 
Drucksache 16/128 

Ausschussprotokoll 16/47 

Vorsitzende Margret Voßeler resümiert das bisherige Beratungsverfahren. Danach 
sei in der heutigen Sitzung die Aussprache über die öffentliche Anhörung der Sach-
verständigen zum Gesetzentwurf der Landesregierung vorgesehen.  

Ausweislich der Debattenbeiträge der FDP und CDU in der Anhörung, so Wolfgang 
Jörg (SPD), sei deutlich geworden, dass die in Rede stehenden Mittel den Kommu-
nen so schnell wie möglich zur Verfügung gestellt werden müssten. Schuldzuwei-
sungen in der Diskussion würden nicht weiterhelfen. Der Ausschuss könne sich 
durchaus auf eine Abstimmung in der aktuellen Sitzung verständigen. Der Haushalts- 
und Finanzausschuss könne das Votum des hiesigen Ausschusses im Rahmen sei-
ner Beschlussfassung berücksichtigen.  

Bernhard Tenhumberg (CDU) vermag sich angesichts der in die gleiche Richtung 
gehenden Interessenlagen seiner Fraktion durchaus dem Vorschlag des Abgeordne-
ten Jörg anzuschließen. Da es einen gemeinsamen Beschluss gegeben habe - ledig-
lich die Grünen-Fraktion habe sich im Parlament enthalten - nutzten gegenseitige 
Schuldzuweisungen in der Tat nicht. Die Konnexitätsrelevanz sei anders als auf 
Ebene der kommunalen Gremien bewertet worden.  

Vorbehaltlich des Beratungsergebnisses im Haushalts- und 
Finanzausschuss fasst der Ausschuss für Kinder, Jugend 
und Familie folgenden Vorratsbeschluss: Dem Gesetzent-
wurf der Landesregierung Drucksache 16/128 wird mit den 
Stimmen von SPD, CDU, Grünen und Piraten bei Enthaltung 
durch die FDP-Fraktion Zustimmung erteilt.  
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